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Ausgabe 1/2012

Pfotenhelfer News
Neuigkeiten & Aktuelles rund um
die Tiervermittlung und den Verein

Am 30. März 2012
findet die jährliche
Mitglieder-
versammlung um
19:00 Uhr in
Puchheim statt.

Mitgliederversammlung 2012

Der Pointer Rüde träumt von
einer Familie mit
abwechslungsreichen
Spaziergängen und
Schmuseeinheiten Zuhause

Ein ausführlicher Bericht von
dem sozialverträglichen
Senior finden Sie im Innenteil

Wer gibt ihnen eine Chance?

Seit langer Zeit warten die
Schwestern auf ein neues
Zuhause - zu zweit oder zu
einem souveränen Artgenossen!

Caia und Emmelie

Neue Pflegeplätze
herzlich willkommen!
Lesen Sie mehr
auf Seite 2

Pflegeplätze
für Hunde und Katzen
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Pflegepaten
für Hund und Katze
gesucht!
Pfotenhelfer e.V.
sucht zuverlässige,
tierliebe Menschen,
die öfters oder einma-
lig, einem Tier bis zur
endgültigen Vermittlung
ein Zuhause geben können. Dies ist ei-
ne gute Möglichkeit einem Tier zu helfen,
gleichzeitig aber nicht dauerhaft gebunden zu
sein.

Die Grundausstattung für das
Tier, wie zum Beispiel Kratz-
bäume, Katzentoilette sowie
alles rund um den Hund wird

Ihnen vom Verein zur
Verfügung gestellt. Fut-
ter und Tierarztkosten
werden ebenfalls vom
Verein getragen.

Sie können frei ent-
scheiden, ob sie ei-

nen Vierbeiner in Pflege
nehmen. Natürlich ist es
auch möglich, ein Tier,
wenn es perfekt zu Ih-

nen passt und alle
Formalitäten geklärt

sind, für immer zu über-
nehmen.

Vorwort
Pfotenhelfer e.V. ist ein regionaler Tierschutz-
verein im Landkreis Fürstenfeldbruck. Der
Schwerpunkt liegt in der Tiervermittlung von
Hunden und Katzen die in Not geraten sind.
Mit Feuereifer engagiert sich der junge Verein,
wann immer es geht. Vom Vorsitz bis zu den
Pflegepaten bringt sich jeder ehrenamtlich ein.
Der Verein finanziert sich ausschließlich durch
Fördermitglieder und Spenden.
Pfotenhelfer e.V. unterscheidet sich von
anderen Vereinen hauptsächlich dadurch,
dass Tieren geholfen wird, die in der
unmittelbaren Nachbarschaft ihr Zuhause
verlieren.
Wer hier unterstützen will, und nachvollziehen
möchte, wie seine Spenden investiert werden,
ist bei Pfotenhelfer e.V. genau richtig.

Zahlen und Fakten

Gegründet 29. März 2011
Fördermitglieder 2011 70

Vermittelte Hunde 2011 25
Vermittelte Katzen 2011 74 (davon 14 Paare)

Mitgliederversammlung 2012
Am 30. März 2012 findet um 19:00 Uhr die erste
ordentliche Mitgliederversammlung statt.
Veranstaltungsort ist das PUC in der Oskar-Maria-Graf
Straße in Puchheim. Vierbeiner sind in den Räumlich-
keiten nicht gestattet. Frau Said freut sich, im Namen
des Vereins mit allen geladenen Gästen das Jahr
2011 Revue passieren zu lassen.

Nachfolgender Bericht wurde verfasst von unserer
Hundedolmetscherin Gabriele Sakowski:

Ein Hund kommt ins Haus
Teil 1: Bevor der Hund einzieht
Sie haben sich also dazu entschieden
einem Tierschutzhund ein neues
Zuhause zu geben. Wir wollen Ihnen
mit dieser Serie helfen, damit die
Adoption so reibungslos wie möglich
verläuft.

Die Grundausstattung
Fressnapf und Wassernapf (Keramik): immer frisches
Wasser zur freien Verfügung stellen.
Schlafplatz: Körbchen mit Kissen oder Hundedecke
an einem nicht strategischen Punkt in der Wohnung
platzieren
Halsband und Leine: zum Beispiel eine ca. 2 m feste,
verstellbare Führleine aus Nylon oder Leder
Hundefutter: am besten starten Sie erstmal mit dem
gewohnten Futter
Fellpflege: Haarbürste
Leckerlis: entweder handelsübliche Hundeleckerli
oder klein geschnittenes Fleischwurst/Hartkäse
Weiteres: Kotbeutel für die Hinterlassenschaften
Die mentale Vorbereitung
Stellen Sie sich schon mal darauf ein, dass ihr Hund
eine Weile brauchen wird, sich einzuleben. Als
Tierschutzhund hat er wahrscheinlich mehrfach seine
vertraute Umgebung sowie seine Bezugsperson
verloren. Es wird also eine gewisse Zeit brauchen bis
er eine Bindung zu Ihnen aufbauen kann. Ein paar
arbeitsfreie Tage können den Start erleichtern. In
dieser Zeit können sie sich ganz dem Hund widmen.
In der Neuorientierungsphase soll der Hund die enge
Familie kennen lernen, sich an Sie gewöhnen und
verstehen, dass er nun zu Ihnen gehört. Legen Sie
gemeinsam klare und für alle verbindliche Regeln und
Kommandos für das Leben im häuslichen Bereich
fest. Machen Sie Ihre Wohnung hundesicher.
Entfernen Sie für die erste Zeit Kabel, giftige
Zimmerpflanzen, hochwertige Teppiche aber auch
Gegenstände die verschluckt oder zerstört werden
könnten. In der nächsten Pfotenhelfer News
beschreiben wir, welche Dinge zu beachten sind,
wenn der große Tag gekommen ist und ihr Hund
endlich einzieht.

www.bayernwoelfe.de G.Sakowski, Mammendorf
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ist am 7. April 2002 geboren.
Fabio ist ein richtiger Charmeur
und verzaubert, wo immer er hin
kommt. Egal welcher Hundekum-
pel ihm begegnet, er
kommt mit allen
gleichermaßen
zurecht. Auch
Menschen be-
gegnet er freundlich und
holt sich gerne eine Schmu-
seeinheit ab. Er liebt die Ab-
wechslung bei seinen
Spaziergängen. Jeder Zenti-
meter wird genau abge-
schnüffelt, keine Spur
entgeht ihm. Wenn es
Abend wird, zeigt sich der
Rüde äußerst verschmust. Er
genießt die Nähe und Auf-
merksamkeit seiner Paten.
Fabio versucht alles richtig zu
machen, zeigt sich drinnen
wissbegierig und motiviert.
Für Aktivitäten, wo er seine Nase
zum Einsatz bringen kann, be-
geistert er sich ganz besonders.
Hundeerfahrene Katzen sind kein

Problem für ihn. Auch im Auto
fährt Fabio gut mit.
Dennoch spielen einige Faktoren
bei der Vermittlung gegen ihn.
Sein Alter von knapp 10 ist dabei
das geringste Thema. Fabio

kann vermutlich nie draußen
abgeleint werden. Rasse-

bedingt zeigt er einen
starken Jagdtrieb.

Wenn er die Nase
auf dem Boden hat,
hört und sieht er

kaum mehr etwas.
Gesundheitlich

ist Fabio soweit
fit. Er hat eine

Spondylose,
kommt aber

gut damit zurecht.
Der Senior träumt
schon so lange von
einem Zuhause für
immer. Ein Garten

würde sein Glück komplettieren.
Wer hat ein warmes, verständnis-
volles Domizil für den freund-
lichen Rüden?

Die beiden Schwestern wurden
im letzten Oktober gerade mal
ein Jahr jung. Sie träumen von
einem gemütlichen und eher
ruhigen Zuhause. Die neue
Familie braucht etwas
Einfühlungsvermögen
und Geduld. Die
Zwei beobachten
anfänglich die
Menschen lieber
mit etwas
Abstand.
Vor
ungestü
men
Bewegungen und lauten
Geräuschen erschrecken sie
schnell. Merken sie, dass man es
nicht böse mit ihnen meint,
fassen sie Vertrauen und tauen
auf. Nach der Eingewöhnung

sind es zwei süße und verspielte
Schmusemäuse. Caia erzählt
gerne Geschichten und liebt es
laufendes Wasser aus
dem Wasserhahn
zu trinken. Sie

ist die
neugierigere

und mutigere
von beiden.

Emmelie ist
nicht ganz so
mutig. Sie sucht
dennoch die
Nähe und mag

es, am Bauch massiert
zu werden. Spielen ist für beide
der Hit. Alles muss begutachtet
und auf Spielqualität geprüft
werden. Wer gibt Caia und
Emmelie eine Chance auf ein
glückliches Zuhause?

Viel zu lange wartete Quendo-
lin, die mittlerweile 15jährige
Kätzin, auf ihre neue Familie.
Die Glücksradaktion im Herbst
2011 sollte DER Glückstag für
die Seniorin werden. Ihr jet-
ziges Frauchen war ursprüng-
lich unschlüssig, erkundigte
sich erst wegen einer der jün-
geren Katzen. Durch ein aus-
führliches Gespräch fiel ihr
Blick auf Quendolin. Ein Be-
such vor Ort reichte aus,
schon wickelte sie  ihr neues
Frau-
chen
um ihre
Samt-
pfote.
Die Kät-
zin
bringt immer wieder neue Her-
ausforderungen mit sich, aber
ihr Besitzerin stellt sich der
Aufgabe. „Einfach macht sie es
mir nicht, aber ich genieße je-
den Tag, den die Kätzin bei mir
ist“ berichtet uns Frau F. stolz
am Telefon.

Bonnies Frauchen erzählt:
Am Anfang hatte ich Zweifel,
ob Bonnie wirklich zu mir
passt. Die beidseitige Patella-
luxation machte die Entschei-
dung nicht leichter. Doch als
ich die Toy Pudel Dame das
erste mal getroffen habe, wa-
ren alle Bedenken wie weg ge-
wischt. Bonnie bringt mich

zum Lachen und
begleitet mich
überall hin. In

meiner Bastel-
runde freuen sich

alle über die lebens-
freudige, kleine, freche

Hündin. Sie bereichert
mein Leben unendlich!



4

Auch
in die-

sem Jahr
plant

Pfotenhelfer
e.V. wieder

viele Glücksrad
Aktionen und Tom-

bolas. Der komplette
Erlös kommt natürlich

den Tierschutztieren
Zugute. Give Aways,

Sachspenden, mit oder ohne
Firmenlogo - vom Kugelschrei-

ber bis zur Tischlampe ist alles
willkommen.

Die geplanten Termine finden Sie auf der
Webseite des Vereins. Die Seite wird regelmä-

ßig aktualisiert, schauen Sie also gerne öfter vor-
bei auf www.pfotenhelfer-ev.de

Lenny, 3 J, Pinscher-Jack-
Russel-Mix
Lenny braucht ein klare
Führung und geistige
Auslastung. Er ist verträglich
und kennt auch Katzen im
Haushalt.
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Pünktlich zu Weih-
nachten schickte das

Christkind Abgesandte in Gestalt von Christine
und Werner Zintl von Werner’s Motorradservice.
Sie überreichten dem Verein zwölf schicke Ma-
gnetautoschilder. Wann immer Pfotenhelfer e.V.
im Einsatz ist, es ist nicht zu übersehen: der Ver-
ein sieht seine Aufgabe in der Tiervermittlung und
Tierschutz! Sie wollten den Verein schon immer
mit einer Sachspende unterstützen? Pfotenhelfer
e.V. sucht weitere Sponsoren, um noch mehr Au-
tos mit den Schildern ausstatten zu können.

Kara (Schildpatt) & Philipp
(schwarz-weiß)
Die Beiden werden im
Frühling 1 J. Sie würden am
liebsten gemeinsam in ihr
neues Zuhause ziehen. Sie
sind schüchtern. Notfall in der Ausgabe 1

Angelo ca. 10 J
Angelo ist nierenkrank. Keiner
kann sagen, wie lange er
noch bei uns sein wird. Sein
Wille ist ungebrochen. Seine
Interessen: Schmusen,
Schlafen, Fressen und
nochmals Schmusen.

Flecki & Tigi (Glückskatzen)
10 J
Die Schwestern können nicht
getrennt werden. Beide sind
freundlich und verschmust.

Give Aways für
Glücksrad Aktionen
2012 gesucht

Das Logo ziert nun viele Autos
der ehrenamtlichen Helfer.

Mit Feuereifer halfen neben Andrea Mittermeir
(www.kundk-katzenpension.de) noch weitere
ehrenamtliche Helfer, Katzen tierärztlich versorgen
zu lassen. Kastrationen waren der Schwerpunkt,
um zukünftig unkontrollierten Nachwuchs zu
vermeiden. Großzügigen Spenden einiger
Tierschützer machten dieses Projekt möglich.

Das Beste zum Schluss:
Pfotenhelfer e.V. bedankt sich bei Marion & Klaus
Berndt vom Gröbenzeller Futterland für ihre
jahrelange großzügige Unterstützung!


